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Provinztal - liltt
bet badischen Pfalzgrafschaft

Nro 16. Mittwochs den i6 ten April 1806.
' Landes » Verordnung .

a) Die Schuzpocken - Impfungen betreffend .

^ ^ elche Vorkehrungen und Anordnung zur
Empfehlung und Verbreitung der Schuzpok -
kea - Impfung von Seiten der General - Sa¬
nitätskommission geschehen sind , solches ist
aus den diesfalls erlaßenen mehrfältigen Ver¬
ordnungen zur allgemeinen Kermtniß gekom¬
men ; von dem Erfolg und dem Vortheil ,
welchen diese Impfung bis hieher in dem ge¬
samten Kurstaat gehabt , will nun auch diese
Stelle hiedurch öffentliche Nachricht erlheilen .

Ob zwar gleich von jenen Medicinalperso -
« en , welche Erlaubniß haben mit der Schuz¬
pocken - Impfung sich abzugeben , die ihnen
auferlegre aüjährige Einsendung der vorge ,
schriebenen Tabellen über die Geimpften ihres
Distrikts nicht allgemein geschehen ist , viel¬
mehr noch ei » großer Theil derselben damit
sich noch in bald uachzuhvlendem Rükstande
befindet , so ergiebt sich doch aus den bisher
eingegangenen Nachrichten , daß vonCinfüh -
rung dieser Impfung bis Ende des JahrS
1803 . — 14,773 . und in den beiden lezrvcr -
flossenen Jahren 7532 . zusammen also 22,305 .
mit Schuzpocken seien geimpft worden , wo¬
bei ohne Uebertreibung dt . se Summe noch um
die Hälfte stärker angenommen werden darf ,
wenn alle jene Geimpfte dazu gerechnet wer¬
den , von denen man zwar Nachrichten , je¬
doch nicht aus offiziellen Berichten hat . Un¬
ter dieser Anzahl befinden sich nun Personen
von jedem Alter und Geschlecht , Schwächli¬
che und Kränkliche , Schwangere und Säu¬
gende , keines derselben erlitte durch die

Impfung selbst einigen Nachthell an feiner
Gesundheit , im Gegenthcil bei sehr vielen
wurde dieselbige darauf viel dauerhafter , und
waren sie mir ächtem gutem Pockenstvff ge¬
impft , und der darauf erfolgte Verlauf der
Impfung ganz so wie er seyn muß , gewe¬
sen , so hat sich auch nicht ein Beispiel erge »
geben , daß ein Geimpfter früh oder spät von
den natürllchen Blattern wäre befalle » wor¬
den , möchte er auch in unmittelbarer Berüh¬
rung , und In ununterbrochenem Umgang mit
Blatter - Kranken sich befunden haben . Nur
einige , die mit uuächten Schuzpocken waren
geimpft worden , und bei denen der Verlauf
derselbigen nicht ganz regelmäßig gewesen ,
und welche zu einer diesfalls nöthlg gewe¬
senen Wivereinlmpfung rheils aus Abneigung .
theilS aus Unwissenheit des Impfarztes , der
ihnen die Uuächthcit dieser Pocken nicht be¬
kannt machte , nicht geschritten waren , wur¬
den , wie natürlich , dadurch vor den Men¬
schenblattern Nicht geschützet ; daher auch Be¬
dacht darauf genommen wurde , daß nur in¬
ländischen , hinlänglich befähigten Medicinak «
Personen die Impfung gestattet wurde , mit
dem Auftrag ein genaues Tagebuch über den
Verlauf ihrer Impfung . n zu führen . Am
auffallendsten hat sich die fürtrefliche Schuz »
kraft dieser sogenannten Kuhpocken km ver¬
flossenen Jahre gezeigt , da fast allenthalben
die natürliche Blatternsenche zum Theil sehr
mörderisch geherrscht hatte ; sogleich als sie in
einem Orte sich zeigte , ergriff sie alle jene ,
welche daselbst »och n ( d) t mit Schuzpocken
geimpft waren , und nicht selten raffte sie die
Hälfte derselben , oder gar zwei Drittel hin ¬
weg , indessen die Geimpften unberührt von
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von derselbkgen , und gesund umher wandel¬

ten . Manche
' Eltern beeiftrten sich daherih¬

re Kinder noch bei dieser androhenden Gefahr

impfen zu laßen , die auch von dieser schieb
sichen Krankheit dadurch befreit bliebe « , in

so fern sie nicht schon vor der Impfung von

derselbigen angestekt gewesen » Ganze Ge¬

meinden hatten sich von der Kraft dieser

Schuzpocken so sehr überzeugt , daß sie alle

und jede ihrer Einwohner impfen ließen , wel -

che dir Menschenblatrern noch nicht gebabt
hatten , und mit innigem Dank für diese
wohikha ige Entdeckung sahen sie den Würg¬
engel bei ihnen vorüber ziehen , indessen er bei

Ihren Nachbarn , die nicht so wie sie versah «

ren waren , noch mehr als den Erstling , oft

ihre sämtliche Kinder durch die Blatterpest
tödtete , oder blind , lahm und sonst elend

machte .
Daß so auffallende Erscheinungen noch nicht

die allgemeine Einführung der Schuzpvcken -

Jmpfung bewirkt haben , ist doch wohl nur

unstatthaften Borurtheilen noch belzumesse » ,

welche vielleicht durch diese wahrhafte offizielle
Darstellung des Erfolgs der Impfungen ge-

hoben werden dürften , auch hofft man , daß

Obrigkeiten und Volkslehrer durch solche neuer -

dinaS ermuntert werde » möchten , nach ihren

Kräften , und Ueberzeugung die allgemelue
Verbreitung dieser Impfung zu empfehlen ,
wobei die verschiedentlich von unserm gnädig¬

sten Landesherrn aufgestellte Jmpfinstiture ,
vnd die thättge Beihilfe der Jmpfärzre mbg -

sichst betwlrken würden . Karlsruhe den rzlen
März >8ob .

Von kurfütstl General - SanitätS - Kom -

missionS wegen .

provinzial « Verordnung ,
tz) Bei dem Guterverkauf der Vogtshcrrl . Ge.

Miindrn muß landesherrliche Genehmigung
eingrholt werden .

( dl . 215 v k- 5 ) Aus einer eingesendcten
Gemeinds - Rechnung vom Jahre 1797 . hat

man wahrgenommen , daß gemeine Güter

und sonstiges der Gemeinte zuständiges un¬

bewegliches Eigenrhum auf ledigliche Geneh¬

migung deS Vogtshrrrn zum Verkauf gekom -

mru seien , ohne daß vorher bei der vvrgesez-

ten höheren Regierungsbehörde in GemaShelt
der hierunter schon bestehenden Gencralver -
ordnung vom 21 ren Marz 178t . die Anzeige
gemacht , und die Genehmigung darüber ein »
geholt worden wäre . Man sieht sich daher
veraulaßet , ^amrliche Gemeinden , und der¬
selben Vorsteher , so wie die Vogtsherrn auf
die genaueste Beobachtung genannter Gene¬
ralverordnung mit dem Anhänge aufmerksam
zu machen , daß im Entgegeohandluagsfalle
ein solcher Verkauf nicht nur alS ntchltg,wer¬
de erklärt , sondern auch gegen die hierunter
schuldhaft erscheinende Gemeinde noch eine
besoudere Strafe werde erkannt werden .
Mannheim den ziken März 1826 .

Kurf . Hofrath der badischen Psalzgraffchaft .
Vclt . Kessler .

Bekanntmachungen .

Gestern früh wurde ein Mann ungefähr
zwischen 30 bis 40 Jahren ans dem Neckar
bei Neueiihekm gelandet , und » ach gesezltcher
Behandlung dort begraben . Er war unter -

sezrer Statur , ungefähr 5 Fuß groß , hatte
ein blau - und weißmellrteS baumwollenes Ka -
mlsol mit Flanell gefüttert , ein leinenes weis -

ses Brusttuch mit blauen Streifen , eln neues
hänfenes Hemd , welches unter dem Schliz »

tuche mit den Buchstaben H . M . mit roth
türkisch Garn bezeichnet war , blaue tüchene

gefütterte Hosen mit weißen metallenen Knö¬

pfen , und kupferner Hosenschnalle , wollene
Strümpfe weiße Kamaschen mit weißen bei »
uenen Knövfen , und neuen schwarzen leder¬
nen Knieriemen , mit kupfernen Schnallen ,
an . Das Gesicht war ganz unkcnnrllch , sehr
aufgetricben , die Angen herausgefaulk , die
Ohren und der Mund ganz zerrissen , der Un¬
terleib und die Brust stark aufgeschwollen ,
welches eine genaue Bezeichnung unmöglich
machte , und die Uebeizeugung glebt , daß der
Ertrunkene schon geraume Zeit im Wasser ge¬
legen sei . Solches wird allen denen , wel¬
chen an dem Schik

'ale dieses Ungiüklichen ge¬
legen seyn wag , hiedurch bekannt gemacht .
Heidelberg am

'
igten April 1806 .

Kurfürstliches Amt Unterheldelberq .
Nestler. Rettlg.



An Neuenhelm wurde gestern ein km Nek¬
tar ertrunkener Mann gelandet > und daselbst
nach gesezlicher Behandlung beerdiget . Der
Ertrunkene war dem Anscheine nach 6 bis 8
Wochen tm Wasser gelegen , und in der Ge-
sichrsbildung so verunstaltet , daß man sie
nicht genau bezeichnen kann . Derselbe war
ganz entkleidet , zo bis 40 Jahre alt, großer
Statur , wohlgestalteten Körperbaues , glat¬
ten Angesichts , hatte schwarze , rund abge¬
schnittene Haare , und einen starken schwarzen
Bart , in der obern Kinnlade fehlte der rechte
Schneidezahn, und an dem linken Arme be¬
fand sich ober dem Ellenbogen eine Schnur
stark eingezvgen ; welches den allenfallsigen
Verwandten dieses Ungiüklichcn hiedurch be¬
kannt gemacht wird . Heidelberg am zten
April 1806.

Kurfürst!. Amt Unterheidelberg .
Nestler. Eberstein .

Gerichtliche Aufforderungen .
(P . G. N. 1185O Alle jene , welche an

die VerlaßenschaftSmasse des unlängst dahier
verstorbenen Hof- und MedicinalraihS Zehner
eine Forderung machen zu können glauben ,
werden andurch öffentlich vorgeladen, binnen
einer Frist von ü Wochen ihre allenfallsige
Ansprüche an die befragliche Masse unter dem
RechtSnachtheile geltend zu machen , daß
sie ansonst damit nicht mehr gehört wer¬
den sollen. Mannheim den 26ten März
1806./
Kurf. Hofgertcht der badisch . Pfalzgrafschast.

Fhr. v. Hacke.
Courtin. Stein.

Die hiesige ledige Anna Maria Oberstin,
25^ Jahr alt , ist in einer hitzigen Srech»
Krankheit schon den btcn v . M . Nachtsnach
8 Uhr aus dem Bett , nur im Hemd, und
mit Bettkittel , barfuß , durch das Fenster
hinaus , ihren neben ihr in der Stube ge¬
schlafenen Wärterinnen entschlüpft ; und
gleichbaldigen NachsuchenS , auch bisher an¬
gewandten sorgfältigen Nachforschens unge¬
achtet , von ihrem Leben oder Tod nichts im
geringsten mehr zu erfahren gewesen. Es
wird daher Jedermann ersucht , wenn von die«

1 * 5
ser wahrscheinlich verunglükten Weibsperson
Jemand einige Wissenschaft hätte , davon
glekchbaldengefällige Nachrichthiesigem Ober¬
amt zu ertheilen , um das Weitere für sie
darauf verfügen zu können. Sign . den zten
April 1806.
König !, wirtemb . Oberamt Unter - OewiShelm .

Ueber das Vermögen der Philipp Jakob
Ullrich' schen Eheleuten von Schriesheim , hat
man den förmlichen Konkurs zu erkennen sich
rechtlich bewogen gefunden , und zur Liqut-
datio » und zum Vorzugsstreitr Tagfahrt auf
den yte» kommenden MonatS Mai früh 9
Uhr anberaumet, wozu sämtliche Ullrich'schen
Gläubiger unter dem Rechtsnachthelle deS
Ausschlusses vorgeladen werden . Heidelberg
am 8ten April 1806 .

Kurfürst! . Amt Unterheidelberg .
Nestler. Vdt . Rettig.

Sämtliche Gläubiger des gantmäßigen hie¬
sigen Bürger» Mathias Hock , werden z»
Bescheinigung der Forderungen , und Be¬
gründung deS Vorrechts auf Montag den
i2ten Mai l. I . in der anbezlelten vhner»
streklichen Frist vorgeladen . Weinheim tt*
8ten April igcö.

Kurfürst!. AmtSkommissariat.
A. Büchler.

Die von dem - ten Bataillon des Infante¬
rieregiments Kurprinz desertitten Michael
Kailbach von Ketsch , Joh . Guttenberger und
Adam Ripperger von Brühl , und Andreas
Heid von Plankstatt , haben sich inner z Mo¬
naten dahier zu stellen , und über ihre » Aus¬
tritt gehörig zu verantworten ; sonst wird wi¬
der sie nach derLandeSkonstltution gegen aus¬
getretene Unterthanrn verfahren. Verfügt
im kurfürstk. badischen Amte Schwezinge»
den yten April 1806.

(A. N. 492 .) Die von dem kurfürstl . badi¬
schen Infanterieregiment Kurprinz desertirte
Johann Huben und Michel Gurkenmus von
Ladenburg , Leonhard Schmitt, Georg Dreß-
ler , Peter Biedermann, Johann Bayer, und
Georg Schäfer von Feudenheim, Michael
Alles und Michel Rudolph von Wallstadt ,
Jakob Binkmann von Käferthal , Joh . Men«
delr und Peter Jakobt von Ilbesheim wew
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den anmit vorgeladen , sich innerhalb 6 Wo .
che» vor hiesigem Amte zu stellen , und über
ihren Austritt zu verantworten , widrigenfalls
gegen sie nach dem Landesgesetze wider aus¬
getretene Unterthanen verfahren werden solle.
Ladenburg den i7ten März i goö .

Kurfürstl . Amt .
Schneck . Haag .

( G . N . 1242 .) Der von hier gebürtige ,
von dem kurfürstl . Infanterieregiment Kur «
prinz desertine Emanuel Heinrich , hat sich
binnen z Monaten dahier zu stellen , oder zu
gewärtigen , daß gegen ihn nach der Landes -
konstituklon wider ausgetretene Unterkhanen
werde verfahren werden . Mannheim den
2Zte » Februar iZob .

Kurfürstl . Stadtvogtei - Amt .
Rnpprechr .

Hvur . Vär . Kiffel .
Der vom knrfürstl . ArtlllerlekorpS deserkir »

te Johann Pfisterer von Reibsheim , wird
hiemit öffentlich vorgeladeu , binnen 6 Mo¬
naten dahier sich einzufinden , und über sei .
neu böslichen Ausrritt zu verantworten , wi¬
drigenfalls gegen ihn nach der Landcskonsti ,
tutivu wider ausgetretene Unterthanen fürge .
fahren werden soll . Bruchsal am 2iten Marz
1806 ,

Kurfürstliches Landamt .
Guhmann . V6t . Franzinger .

Die etwa noch unbekannten Gläubiger des
zu Heiligkreuzstemach verlebten Burgers und
EchuhmachcrsMlchaelKügel , werden andu eh
aufgefodert , auf den 22ken » ächstkünsiige »
Monats Avril dahier vor Amt ihre Federun¬
gen und derselben vorzügliche Eigenschaft nach -
zuwehru , oder zu befahren , daß sie von dem
ohnehin geringen Gantvermögen auSgeschlos .
fen werden . Heidelberg den 29 « » März
1806 .

Kurfürst ! . StabSamt Waldeck .
Lang .

Da man in Sachen verschiedener Gläubi¬
ger »ci Philipp Greulich zu DilSberg , pto .
var . dcb . zur Liquidation und dem Streit
über den Vorzug Tagfahrt auf Montag den
2lttn April l . I . anberaumt hat : so werden
gsie diejenige , welche ex quocuntfue capite

einigen Anspruch an denselben zu haben glau¬
ben , auf benannten Tag Morgens y Uhr bei
Strafe deS Ausschluffes von gegenwärtiger
Äantmasse anher vorgeladen . Neckargemünd
den 2oten März 1806 .

Kurfürstliches Amt .
Reidel . Rettig .

Der angeblich zu Anlauf im Königreiche
Wirtemberg bei Ochsensurt gebürtigte

"
Mühl -

arzt Kaspar Kraus , welcher beschuldigt ist :
eine Bürgersrochter von Schriesheim geschwän¬
gert , sich mit ihr förmlich verlobt , ihr am
2ten dieses 21 große französische Thaler ent¬
wendet , und sich hierauf a » diesem Tage ,
unter dem Vorwände nach Heidelberg zu ge¬
hen , in eine andere undekaunte Gegend ent¬
fernt zu haben , wird hiemit vorgeladeu : in
peremptorischer Frist von b Woche » zur Recht¬
fertigung dieser Anzeigen so gewisser dahier
zu erscheinen , indem er sonst alö derselben
elngeständig geachtet , und das Rechtliche wi¬
der ihn erkannt werden soll . Heidelberg de«
2iten März 1806 .

Kurbadensches Amt Unterheide ' bcrg .
Nestler . Rerrig »

( G . N . 2olz . ) Die unbekannten Gläubi¬
ger der dahier verlebten königl . baiertschen
Lieutenants Wittib Francieka Bruckmann ,
haben auf den 24ml April l. I . Morgens 9
Uhr zur Richtigstellung Ihrer Forderungen
und Verhandlungen über deren Vorzug bei
Strafe dcö Ausschlusses von gegenwärtiger
Masse zu erscheinen . Mannheim den 27 « «
März 1806 .

Kurfürstl . Sradtvogteiamt .
Ruvp recht .

. LucaS Vdt . KM .
Nachdem sich der Bruder der schon seit dem

Jahre 179z . abwesende » , und derma ! 36
Jahre aire » Auguste Priuiavcsi , Georg Pri ,
mavesi , um nuznießliche Uede kommuiig deS
der abwesende :: nach ihrer Mutter Tod an ,
« rfaUenen Elierlichen I » 4Ü02 fl . 34 fr . be¬
stehenden und bisher vvrmnndschafliich ver¬
walteten Vermögens gehörig gemeldet ; so
wird anmit vorbenannte Auguste Primavesi
unter Anberaumung eines 9Mvnatlichen Ter¬
mins öffentlich vorgeladen , damit sie selbst,



oder durch Bevollmächtigte , oder ihre etwaige
nähere Leibeserben sich zu Empfangnahme
dieses Vermögensdahier melden , oder gewär¬
tigen sollen , daß dieses Vermögen , dem sich
darum gemeldet habenden einzigen Bruder in
nuznießliche Pflegschaft werde übergeben wer¬
den. Heidelberg den ivten December iZoz .

Kurfürstl. Stadtvogteiamt .
Baurittel .
Poetz . Veit , ©ruber.

Der schon mehrere Jahre von hier abwe>
sende , von hier gebürtige Michael Anton
Dtemer . welcher im Jahre 1764 . gebohren,
oder dessen etwaige Leibeöerben , werden an«
durch vorgelade » , sich zum Empfang des,
über 10 Jahre unter Kuratel gestandenen
Vermögens -ul 548 fl . dahier innerhalb 9
Monaten behdrend zu legilimiren , oder zu ge¬
wärtigen , daß solches den sich darum gemel¬
det habenden nächsten Erben zur Erbschafts¬
pflege ausgeaniwortet werden solle. Heidel¬
berg den rzten Janer 1806 .

Kurfürstl. Sradtvogkeiamt.
Vaurittel.

Sartorius. Vät. Gruber.
Lauf - Anträge .

Den i8ten dieses Nachmittags z Uhr , wird
auf dahtesigem Rathhause, daS in der Krä¬
mergaß gelegene , dem verlebten Nudelma¬
cher Adam Fischer zuständige HauS acl 8 Ru¬
then , 4 Schuh , 1 Zoll Z Linien , in öffenllt -
che Versteigerung gebracht , welches den Steig-
liebbabern anmir bekannt gemacht wird . Hei¬
delberg den 8ten April 1806 .

Bon Kurfürstl . Stadlschrciderei wegen.
Veit. Guerdan .

Aus Freitag den 2zten dieses Nachmittags
um 3 Uhr , wird die in dem kalten Thale
dahier gelegene , von der verlebten Fräulein
von Martotl hinterlaßene Behausung ad 23
Ruthen ir Schuh , 7 Zoll , 7 Linie» , nebst
Garten ad 14 Ruthen , 12 Schuh 3 Zoll 9
Linien Heidelberger Werkschuh, in öffentliche
Versteigerung gebracht , welches den etwai¬
gen Steigungsliebhabern andurch bekannt ge,
macht wird. Heidelberg den irren April
1806.

Vdt . Guerdan .
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Don dem Fruchtvorrath der Gefallverwak»

lnng Schwezingen , wird man bis Montag
den Llten dieses Nachmittags um 2 Uhr da¬
hier im Recepturhaus 320 Mltr. Gerste vom
Jahr 1805 . öffentlich versteigern , wo die

Früchte auf dem Speicher können in Augen«
sscheln genommen werden . Schwezingen den
t2ten April 1806 . Zeller.

Montag den >9« » Mai Morgens um n
Uhr , wird in dem kurfürstl . Militär- Mag«-
zingcbäude zu Heidelberg eine Lieferung von
250 Mäß Brennholz, zur Hälfte Buchen ,
zur Hälfte Eichen gegen gleich nach der rich¬
tigen Ablieferung zu leistende baare Zahlungan den Wenigstnehmenden durch öffentliche
Äbsteigcrung überlaßen werden . Heidelbergden igkcn April 1806 .

Kurfürstl . Militär-Magazin - Verwaltung
allda.

Die vormalige Till . Hennemänntsch « Elbe»
Hausung , der ehemaligen Jesuitenkirche gegen¬über , worin i2 wohnbare Zimmer, 2 große
Küchen , I schön gewölbter geräumiger Kel¬
ler , und Pumpbrunnen befindlich , wird am
8ten künftigen Monats Mat Morgens um
ioUhr auf dahlefigcm Rathhause freiwillig ge¬
gen sehr billige Konditionen versteigert werden,und kann man diese EteiguiigSbedlngungen
auf der Skadtschreiberei einsehen; wer aber
daS Haus selbst in Augenschein nehmen will ,beliefe sich^ bel der Frau Regieruugsräthi«
Kirschbaum deswegen anzumetden . Heidel¬
berg am 8ten April 1806.

Unterzeichneter wird den iten Mai in Rhvd,Kanton Edenkoben , einen der beßten Keller
mit 62 Fuder Faß , ferner folgende wohlze »
haltene Weine , Rhvder Gewächs , verstei¬
gern laßen , als :

Z Fuder .
8 dito . . . . .

13 dito Traminer , .
12 dito dito . .
13 dito ebenfalls Rhvder
ia dito Traminer . .

5 dito dito . .
Wovon die Proben schon einen Tag

^
zuvor an

den Fässern genommen werden können . Dann
werden ebenfalls aus seinem hiesige « Keller

1798t.
i8oor .
i8oir ,
i802r .
l802F.
1803 t .
' 804t.
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nachstehende Weine , auch Rhoder Gewächs
mit versteigert :

16 Fuder . . . . . i8oor .
7 dito Traminer . . 1864k .

10 dito gemischt . . iZv ^ r.
Proben davon werden bei der Versteigerung
gegeben . Kupferhammer bei Sr . Lambrecht .
Kantons Neustadt .

S . Klein .
Montags den -; ten des nächst eintretcndcn

Monates Mai Morgens um 9 Uhr , sollen
In dem Keller des kurfürstl . Seminarii zu
Bruchsal nachstehende Ueberrheiner wohlbe¬
haltene Weine unter den gewöhnlichen Be -
dingniff -n an den Meistbiethenden versteigert
werden , als Hambacher 1788t in mehrern
Halbfuderfässern 4 Fuder 5 Ohm , Hamba -
bacher i8oor i Faß , z Fuder 8 Ohm ,
i Faß Hambacher i8oor , 3 Fuder 3 Ohm ,
1 Faß Hambacher i8cor , 1 Fuder 2 Ohm ,
i Faß Alserwriler 1822k , 1 Fuder 9 Ohm ,
1 Faß Königsbacher i8orr , 4 Fuder r Ohm ,
l Faß Weiherer i8o2r , 2 Fuder 6 Ohm ,
x Faß Weiherer i8o2r , 2 Fuder 5 Ohm ,
1 Faß Weiherer i8o2r , 2 Fuder 5 Ohm ,
1 Faß Diedesfelder i8 ° 2r , 2 Fuder 3 Ohm ,
1 Faß Diedesfelder 18221 : , 2 Fuder 3 Ohm ,
iFaßHambacher und Wachenheimer von 1821 .
» . 1822 . , 3 Fuder 6 Ohm , i Faß DiedeSfelder
und Wachenheimer von 1801 . u . 1822 . , 2
Fuder 8 Ohm , 1 Faß Weiherer Md Wachen -
hcimer von 1801 . u . 1822 . , 3 Fuder 3 Ohm ,
1 Faß Diedesfelder und Weiherer von 1821 . u .
1822 . 2Fuder5 Ohm , iFaß Weihereru . Ersch -
bacher von 1821 . u . 1822 . , 2 Fuder 4 Ohm ,
i Faß Heinfelder und Diedesfelder von 1821 .
u . 1822 . , 2 Fuder 4 Ohm , in Summe 48
Fuder . Welches den allenfallsigen Liebhabern
zu dem Ende « «durch bekannt gemacht wird ,
damit dieselben in grdachlrm Seminarii - Kel¬
ler sich cinfinden , die Proben an den Fässern
nehmen , und nach Belieben sich in die Stei¬
gerung einiaßen können . Bruchsal den ! 2ten
April 1826 .
Bon kurfürstl . kathol . Kirchen - KommissionS

wegen .
Donnerstags den 24 « » April l . I . Nach »

mittag - 2 Uhr , werden auf dahiesigrm Rath «

Hause verschiedene Effekten , alsMold , Sil .
ber , Echretnerwerk und sonstiger tzausrarh
gegen gleich baare Bezahlung versteigert wer¬
den . Mannheim den 2ten April igo6 .

Von kurfürstl . HofrathS - Inventur -Kom -
missions wegen .

VcU. Nürnberger .
DaS Im Quadr . Lit . F . 13 . N ° . 4 . gele¬

gene Haus , deS Schuhmachers Melchior Zipf ,
wird den 2iten April Nachmittags z Uhr auf
hiesigem RathhauS versteigert , und dem Lezt«
und Meistbiethenden ohne wettern Vorbehalt
zugeschlagen . Mannheim den 6ten März
1826 .

Kurfürstliche Stadtschrelberei .
LeerS .

Das km Quadrat F . 9 . No . 4 . gelegene ,
zur goidnen Leiter genannte Haus , wirb den
rrren dieses Nachmittags um 3 Uhr auf dem
hiesigen RathhauS öffentlich freiwillig verstei¬
gert . Mannheim den iten April 1826 .

Kurfürstliche Stadtschrelberei .
Leers .

Auf die dem verlebten Mezgermelster Ja «
kob Letpold zuständig « Fleischbank , ln hiesiger
Christenschranne , sind 650 fl . gebothen , wel¬
ches hiedurch mit dem Anhang bekannt ge¬
macht wird , daß diese Fleischbank den igten
dieses Nachmittags um 3 Uhr auf dem hie¬
sigen RathhauS versteigert , und ohne weitrr -
zugeschlagen werde . Mannheim den iten
April 1826 .

Kurfürstliche Stadtschrelberei .
Leers .

DaS zu der Weber Valentin Eichelmännl »
schen Debitmasse gehörige , Lit . F . 3 . N ° .
ti . gelegene Haus , wird den 17 « « diese-
Nachmittags um 3 Uhr auf dem hiesigen
RathhauS verstelgert . Mannheim den iten
April 182 (1. .

Kurfürstliche Stadtschreiberel .
LeerS .

Montags den 2itendies .S Morgen - 9 und
Nachmittag - 2 Uhr , und so die folgenden
Tage werden die zur BerkaßenschaftSmasse der
verlebten Frau Buchhändler Löffler Wlttib ge¬
hörige Effekten , an Gold , Silber , leinen Ge -
tüch , Zinn , Kupfer , Messing , Schreiner -



werk und sonstiger HauSrath gegen gleich baa - 5
re Zahlung , und Freitags den 2zcen nämli¬
chen Monats Nachmittags z Uhr , ungefähr
2 Fuder Wein von dem Jahrgang 1804 . ' und
ktiilge Fässer in der im Quadrat Lif . E . 2 .
No . 5 . gelegenen Löfflerischen Behausung an
die Metstdietheuden der Erdvertheilung wegen
öffentlich versteigert . Mannheim den 8ien
April 1826 .

WKurfürstliche Stadtschreiberei .
Leerö. ,

DaS im Quadr . Lit , H . 2. N » . 2. nächst
dem Speisemarkt gelegene dem verlebten Di¬
rektor des hiesigen öffentlichen Erziehungsin -
sttrukS Hrn . Winterwerber . zugehörige Haus ,
wird den rtiten dieses Nachmittags » m zUhr
auf dem hiesigen RatdhauS ohne Ratifikation -
und Auslösungsvorbehalt versteigert . Mann¬
heim den itei , April 182k».

Kurfürstliche Stadtschrelberei .
LeerS.

Anzeigen .
Eln Paar Engl . Staarsgeschirr für 2 Pfer¬

de ln London gemacht , und ln Silber plattlrr ;
ist billigen Preises zu verkaufen , und in Hei¬
delberg bei Hrn . Koch im Karlsberg zu er¬
fragen .

Das Gasthaus zum gvlduen Pfluglm Qua¬
drat k.lt . F . 2 . N ° . 4 . dessen Lage sowohl
zum Betrieb einer Wirthschaft als jedem an¬
dern ausgedehnten Gewerbes sehr vorthellhafr ,
und mit Stallung für 60 Pferd « auch Kut¬
schenremisen versehen , ist auS freier Hand
zu verkaufen , und das Nähere bei der Et -
genkhümerln der WIttwe deS PosthalterS Frö¬
lich zu erfahren .

Bet der nnterzogenen Stelle liegen 220 fl
herrschaftliche Gelorr gegen erste gerichtlich !
Hypothek innerhalb der kurbadtschen Land
zum Ausleihen bereit . Mannheim den um
Aprtl 1826 .

Kurfürstl . Gefällverwaltung .
Friedertch .

706 fl. Z2 kr. liegen bet Johann Philipp
Ackermann , Kurator von PiaclduS Egidius
Bereist , gegen erste gerichtliche Versicherung
auf diesseits Rhein liegende Güter zum Aus¬
leihen bereit .

179
Mannheimer Kirchenbuchs » Auszüge .

Gebohrcne : Den 7ten April : Maria An¬
tonia Katharina , Vater Joseph Wieöner ,
Mauer , K. - oll . Margaretha Barbara ,
Barer Philipp Ehret , Br . u . AckerSmann ,
E . R . Den Zteu : Valentin Heinrich , Va¬
ter Joseph Schalk , Beisast , K . - oll . Joh .
Ma : rin , Vater Georg Voland , Taglöh »
« er , ER . soll . Heinrich Valentin , Va¬
ter Jakob Relnhold Bender , Br . u . Buch¬
händler , E . ,L. eod , Joh . Heinrich , Va¬
ter Joh . Kvnrad JrschUnger , Br . u . Uhr¬
macher » E . L . Den roten : Katharina ,
Vater Michael Mock , Br . u . Schneider ,
K . soll . Friederich Wilhelm ^ Varcr Hein¬
rich Franz , Br . u . PoffamenM , K . De »
i2t «!i : Mathias , Vater Michael Luschner,
kurf. Hofstrohschnelder , K . soll . Katha¬
rina Karolina , Vater Gerhard Schäfer ,
Stadrialernenversorger , K. eoä . Kart
Joseph , unehelich , K .

Gestorbene : Den zrcn Aprll : Barbara
Fauerbachln , alt 8 Monat , E . R . Den
bten : Joh . Fischer , alt 2z I . , E . R .
Den 8ten : Der Hochgebvhrne Rcichsfrei .
Herr , Wilhelm Karl Joseph von Hacke, alt
iz I . . K. soll . Anton Wiedemann , Br .
u . Pflästercr , alt 69 I . , K . » oll . Joh .
Brinkmann , alt 24 I . , E . L . Den yten ;
Margaretha Elisabetha Benschicd , alt i
I . , K. - oll . Katharina Schweickarlin ,
alt 56 I . , E . R . Den roten : Joh . Kro-
» er , alt l 3 , , K . eod . Eva Barbara
Mollin , alt ro Monat , E . L . - oll . Lui-
sa Ehristina Heldin , alt Z2J . , E . L. Den
i lten : Margaretha Franziska Schreibe -
rin , alt i r Monat , K. - < ll . Joseph Rie¬
gel , alt z I . , K . soll . Maria Anna Bu¬
schin , alt ro Monat , K . - oll . Christoph
Jlein , Hofschauspleler , alt 4z I . , K.
Den i2ten : Philipp Marquart , alt 6
Wochen , K . Den rztrn : Georg Retling ,
alt 83 3 - - K.

Verehelichte : Den 7ten April : Mathias
Emmel , Br . u . Schuhmacher , mit Anna
Maria Scherer . Den irten : Leonhard
Gaurhier , Br . u . Strumpfweber , mit Jo¬
hanna Eleonora Reitzin » Den rzten :
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Christian Burzler , Rheinbrückenzbkler,mit
Franziska BonMA eod . Ioh . Heller, Bei «
saß , mit Aim^ Mana Bücklin . eod .
Michael Schllnzensieb , Beisaß , mit
Elisabeth « Lautenschlagerin . eod . Ioh .
Krapp : Br . u . Schneider , mir Chri¬
stin» Alkeiidorserin. eoci. Franz Schorn ,
da - wnädtischer Förster , mir Magdalena
Nollerrin . eod . Jakob Fuchs , Br . u.
Ackersmann , mir Elisabeth « Müller !» .

Heidelberger Kirchenbuchs - Auszüge .
Gebohrene : Den 22trn März : Johann ,

^ Vater Anton Stadel , Beisaß , K . eoa .'
Jakob , ^ ker Ioh . Vattcr , Knecht, K.
Den 2Mn : Sebastian , Vacer Jakob
Welsch , Br . n . Weingartner , E . R .
Den rzken : Peter , Vater Jakob Klormann ,
Br . u . Fischer , K . Den abken : Ioh .
Georg . Vater Karl Wilhelm Roes , Br .
u. Welß zerbcr , E . L . Len 27ten : Karl
Theodor Ioh . , Vater Benedikt Schnorr ,
Br . u . Wchlhändler , K. Den 28 ren :
Apollonia , unehelich , K.

Gestorbene : Den s ^ken März : ein todtes
Kind Kn Aecouchemcnt , K . eod . Georg
Pkter Ueberlc , alt I . , E . R . Leu
2Zten : Maria Theresia Kirchmaier , alt 8
Monat , K, De « r/ten : Michael Hau¬
ser , alt 67 I . , E . L . eod . Valentin
Götz , Invalid , alt 71 I . , K. Den
ahten : Jakobina Rachel HauSknechtln ,
alt 43 I . , E . L . Den 2yten : Murla
Elisabeth » Hetlingen » , alt ö^ J «, E . R .

Bruchsaler Kirchenbuchs « Auszüge .
Gebohrene : Den 2ten Marz : Dem Br .

u . Schreiner Joseph ^
Kall ein Sohn . eod .

Dem Br . Stephan Dcherd . : eine Tochter ,
eod . Maria Margaretha , Vater Kaspar .
Grez , Br . u . Maurer . Den ztcn : Franz
Ludwig Augustin , Vater Matthäus Gutsch,
Rathsrerwa , drer . Den 4ten : Dem Br .
u . Maurer Marti » Hakspiel eine Tochter ,
eod . Anna Katharina , VaterJako ^ Schä «
fer , Br . u . Bäcker . Den gken : Maria
Katharina , Varer Br . Job . Zipperle .
Denbten : Raimund August , Vater Jakob
Lbwig, Oberjager u . Dataillonschreiber , E . L .
Den loten März : Johann , Vater Kon»
rad Schmitt , Br . u . Schneider . Den
i2kcn : Anna Maria , Vater Br . Ignaz
Walker . Den izten : Dem Tagldhner
Valentin Essig , eine Tochter .

Gestorbene : Den 2ten März : Magdalena
Scherdeltn , alt 40 I , eod . Elisabeth «
Welßgerberin , alt 58 I . Den zten : Ma «
rta Joseph « AvelSbeigerln , alt ljJ . Den
4ten : Ioh . Adam Ferg , alt 34 ^ I . Den
gken : Christina Dumbruchtn , alt zo I .
eod . Barkholomä Meyer , vlc 72HJ . Den
8ten : N . Schleyer , alt 5 Monat . Den
yren : AntonKramer , alt 52Z 3 - Den rzten :
Katharina Barbara Mayerin , alt 7 I .
Den ichten : Varthoioneäuö Lang , alt 55
I . Den izten : Sophia Voglerln , alt 8t
I . eod . Liborius Ziegler , alt 77 I .

Fruchtpreise und viktualienschayung .

Städte

Monat

ch t
=*•

Früchten per Mltr im MittclpreiS ' Brod Fleisch das Pfund

Korn

fl. jkx .

Gorst Spelz Kern

fl. jkr- flU| fr .

Haber

fi-jkr .

Kund
Brod
» Pfd

kr.

Weck !Gcm .
für Brod
1 kr. | 4 * fr .
Lvth 1 Loth

Sckstn

kr.

«alb

kr.

Hackel

kr .

schwel .
neu
kr .

Manheim
Heidelberg
Bruchsal
Bretten

— 1 0

61 §y
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5 ) 22 ' 4 ( 16 —1—

51 9 | 4 ! r + ) 8I25
4 >35
4l 6

lZ ■ 7
7i
7

lZ
18

10j 7 9
9

io £
12 10 6 9!

-- |_ 9
- ) io

81-

9 l 3®
6 | 2o — { —iiojis st— ui * 7 9 6 8 9

5 l * üi— 1—

33 =1=:
5 l - — — — — — — —
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